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WAS DARF’S SEIN?
Ladenbau-Trends im Online- und Event-Zeitalter

GUTE FORM
Die besten Gesellen -
stücke der Kollegen aus 
Bayern im Porträt

GOOD HOPE
Schreinern in Südafrika: 
Wie aus der Not eine 
Tugend wird

GUTE WAHL
Wer beim Wettbewerb 
»Treppen des Jahres« 
vorne liegt
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ZUCKERBÄCKERBUNT
Mineralwerkstoff von LG in einem japanischen Appartement
Der britische Designer Adam 
Nathaniel Furman hat ein 
 Appartement in Tokyo gestal-
tet, bei dem – neben einer 
 Mischung aus natürlichen und 
Hightech-Materialien – der 
Mineralwerkstoff Hi-Macs von 
LG Hausys zum Einsatz kam. 
Die Arbeitsflächen bestehen 
aus halbtransparentem Hi-
Macs in pastelligen Rosa- und 
Blautönen aus der LUCENT-

KOLLEKTION. Furmans Groß-
mutter stammt aus Japan und 
mit Begeisterung, so Furman, 
beteiligten sich die Bauherren 
an der Farb- und Materialaus-
wahl für das Sanierungspro-
jekt: Die Privatwohnung des 
Rentnerehepaares wurde 
 umgestaltet und ertüchtigt.
Bonbonfarben sind ein Mar-
kenzeichen Furmans, dessen 

Arbeiten bereits auf der gan-
zen Welt ausgestellt wurden 
(www.adamnathanielfurman.
com). Buntheit ist sein Pro-
gramm: Aufgewachsen mit 
multikulturellem Familienhin-

LG Hausys Europe GmbH

60528 Frankfurt
Tel.: (069) 583029-463
www.himacs.eu

Poppig-verspielter Rückzugsort: 
das »Nagatacho Flat« in Tokyo

MATERIAL FÜR KLARE IDEEN
Varicor im Firmensitz des Wohnmobil-Ausrüsters Truma
Truma Gerätetechnik, ein 
Hersteller von Heiz-, Kühl- 
und Sanitärtechnik für Wohn-
mobile und Wohnwagen, 
 ansässig in Putzbrunn bei 
München, hat sich bei der 
 Sanierung seines Firmensitzes 
für VARICOR als Schwerpunkt-
Werkstoff entschieden. Das 
Truma-Gebäude aus den 80er-
Jahren war nicht mehr up to 
date, sollte jedoch erhalten 
und nach aktuellen Standards 
saniert werden. Aus einer 
 Zusammenarbeit des Varicor-
Verarbeiters Josef Eibl mit 
dem Planungsbüro Gabriela 
Raible Innenarchitektur und 
den Architekten Wurfbaum 
und Niggl, München, entstan-
den Varicor-Lösungen im 
 ganzen Gebäude. Im neuen 
Hauptquartier findet sich 
 neben einer Empfangstheke – 
inklusive Rückwand mit hin-

terleuchtetem Logo – ein 
 weiteres Highlight aus Varicor 
in den Sanitärräumen: Ein 
 geschwungener Waschtisch 
nimmt die baulichen Gege-
benheiten auf und verschmilzt 
mit dem Raum. Weitere An-
wendungen des Mineralwerk-
stoffes sind in den Nassräu-
men und in einer weitläufigen 
Lounge zu finden.

Varicor GmbH

76571 Gaggenau
Tel.: (07225) 9739-0, Fax: -49
www.varicor.de

Varicor wirkt clean und 
ist es auch: Es hat seine 
Stärken dort, wo es auf 

Sauberkeit ankommt

 

tergrund, gestaltet er Möbel, 
Interieurs und Kunstobjekte 
als kindlich-subversiven 
 Gegenentwurf zur Tristesse 
der nüchtern-rationalen All-
tagswelt. Die vordergründige 
Verspieltheit der 160 m2 gro-
ßen Wohnung mit drei Schlaf- 
und zwei Badezimmern im 
Herzen Tokios folgt jedoch 
 einem Plan: Die Farben defi-
nieren Funktionsbereiche und 
jedes Material spielt eine Rolle 
im Gesamtkonzept. Die Hi-
Macs-Platten setzen skulptu-
rale Akzente in der Wohnung 
und wirken wie eine »Kinder -
zimmer version« von Marmor.


